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Wir freuen uns auf Ihre Stimme!
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In Helmbrechts Gemeindehaus
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In Ahornberg Gemeindehaus

von 10.00 bis 17.00 Uhr

Oder Sie wählen ganz bequem 
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Die Unterlagen hierfür 

werden Ihnen 

automatisch zugestellt.
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Liebe Gemeinde,

wir leben in einer Zeit enormer Umwälzungen. Wir spüren wohl gegenwärtig erst deren 
Anfang. Viele Gewohnheiten und Sicherheiten geraten ins Schwanken. Das gilt zum 
Beispiel auch für den Bereich der Naturwissenschaften. 
Dachte man im 18. Jahrhundert, dass in wenigen Jahrzehnten die Menschheit so 
ziemlich alles erforscht haben wird, was man erforschen kann, so weiß man seit der 
Entdeckung der Quantenphysik, dass im Kleinen sich die Gesetzmäßigkeiten des Lebens 
noch einmal ganz anders verhalten, als man gemeinhin glaubte. Völlig neue Fragestel-
lungen tun sich seitdem auf. 
Quantenphysiker erklären uns, dass das Kleinste keine Materie mehr ist. Nicht mehr 
sicht- oder absolut messbare physikalische Größen stehen im Mittelpunkt, sondern 
Information. Information als Energieform, als Zustand, als Medium — in jeder Hinsicht 
spielt Information eine Rolle. Und so vollzieht sich derzeit in allen Wissenschaften ein 
Paradigmenwechsel, der seine Grundlage in der Quantenphysik hat. 

Diese Erkenntnis ist, auch wenn sie schon über einhundert Jahre alt ist, noch nicht 
völlig durchgedrungen. Das ist auch kein Wunder. 
Denn einfach zu verstehen ist Quantenphysik bestimmt nicht.  

Spannend daran ist, dass viele dieser Erkenntnisse das zutage fördern, was Menschen 
durch ihren Glauben schon längst erahnt haben. Der Evangelist Johannes formuliert es 
so: 
Am Anfang war das Wort, und das Wort war bei Gott, und Gott war das Wort. (…) Und 
das Wort ward Fleisch. (1,1.14) 

Am Anfang war vor der Materie die Information, und diese Information ist mit Gott 
identisch. Erst durch diese Information konnte Materie entstehen. 
Liefert damit die Quantenphysik einen Gottesbeweis? Nein, Gott lässt sich nicht bewei-
sen. Er bleibt unser Geheimnis des Lebens, der schon da ist, bevor irgendetwas da war. 

Eine gesegnete Sommerzeit
wünscht Ihnen Ihre Pfarrerin Andrea Schmolke
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DANKE!

Liebe Leserin, lieber Leser,

jetzt ist das erste gemeinsame Jahr unseres Zusammenlebens der beiden Gemeinden schon um.
Wie schnell die Zeit vergeht! Ich erlebe die Zusammenarbeit als sehr bereichernd. 
Wir Hauptamtlichen ergänzen uns, sind in den verschiedenen Arbeitsbereichen im Gespräch 
und mir macht es viel Freude, in Ahornberg und in Helmbrechts Gottesdienst zu feiern. 
Miteinander schauen wir auf die Kirchenvorstandswahl im Oktober in unseren Gemeinden. 
Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung, denn für die Kandidatinnen und Kandidaten ist es ein 
Zeichen, dass Sie alle zu unseren Gemeinden stehen, sie Ihnen wichtig sind und Sie mit Ihren 
Kreuzen auf den Wahlzetteln die ehrenamtliche Arbeit unterstützen. Unsere Kirche und unser 
Gemeinwesen ist auf Menschen, die sich engagieren, angewiesen. Und man hat wissenschaft-
lich nachgewiesen, dass ehrenamtliches Engagement für die Gemeinschaft und für Einzelne 
glücklich macht! Diese Menschen sind zufriedener mit ihrem Leben. 
Also: Fassen Sie sich ein Herz und machen Sie mit! Hier in der Gemeinde freuen sich Menschen 
über Besuche zum Geburtstag und besonderen zu Anlässen oder wenn sie krank sind. Oder 
einfach so. Wie wäre es, für die Seniorennachmittage Themen zu überlegen, die für Senioren 
interessant sind? Vielleicht möchten Sie die Telefonseelsorge unterstützen, ein offenes Ohr für 
Menschen anbieten? Regelmäßig beginnen Ausbildungskurse für diese Aufgabe und dann 
Gesprächsrunden, in denen man sich über seine Erfahrungen austauscht. 
Das ist ein ganz wichtiges Angebot unserer Kirche, das allen Menschen zur Verfügung steht. 

Wir freuen uns auf die Begegnungen und Gespräche mit Ihnen - in den Gruppen und Kreisen, 
nach den Gottesdiensten und telefonisch! Und nun wünsche ich eine anregende Lektüre des 
Gemeindebriefs mit Informationen und Einladungen aus Ahornberg und Helmetz. 
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Kirche im Umbruch

Vieles ist im Umbruch, und das scheinbar auch in der Kirchengeschichte. 
Möglicherweise geht in unserem Land eine 1700-jährige Geschichte zu Ende. 

Angefangen hat damals alles, als im römischen Reich die konstantinische Wende einge-
leitet wurde. Kaiser Konstantin stärkte den Einfluss des Christentums auf das Römische 
Reich bis es 380 zur Staatsreligion erhoben wurde.
Seit dieser Zeit ist die Kirche neben und mit dem Staat durch die Geschichte gegan-
gen. Von Anfang an wurde die Erhebung des Christentums zur offiziellen Religion des 
römischen Reiches kritisch beäugt. Manche sahen darin die Gefahr, dass die christliche 
Botschaft unter dem Reiz der Macht verloren gehe. Viele andere schöpften daraus 
Hoffnung und Zuversicht, dass jetzt endlich die Repressalien und Verfolgungen wegen 
ihres christlichen Glaubens aufhören würden. Beide Haltungen hatten und haben ihre 
Berechtigung.

Heute am Anfang des 21. Jahrhunderts stehen wir an dem Punkt, in dem es nicht ein-
mal mehr selbstverständlich ist, Mitglied in der evangelischen oder katholischen Kirche 
zu sein. Immer mehr kommen unsere Mitglieder in die Lage, dass sie sich schon fast 
dafür rechtfertigen müssen, warum sie denn (noch) Mitglied in der Kirche seien.
In der Tat steht die Kirche damit an einem Scheideweg. 
Als Körperschaft der Öffentlichen Rechts genießt sie bestimmte Privilegien, wie zum 
Beispiel das Recht Glocken läuten zu dürfen. Gleichzeitig übernehmen die Kirche viele 
staatliche Aufgaben, die in unserer Gesellschaft unerlässlich sind. Hier wären die 
Trägerschaft von Kindertagesstätten und Friedhöfen genauso zu nennen, wie die sehr 
niederschwelligen Angeboten der Telefonseelsorge. Oft steckt Kirche dahinter, wo es 
nur wenige vermuten. Auch die alten denkmalgeschützten Kirchengebäuden, die in 
manchen Städten ein echter Touristenmagnet sind, werden durch viel kirchliche Arbeit 
und Geld erhalten.
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Es wäre schade, wenn diese Strukturen in 
unserem Land leichtfertig aufgelöst werden 
müssten. Aber Fakt ist eben auch, dass von 
einer öffentlich-rechtlichen Körperschaft, 
wie sie unsere Gemeinden und die Landes-
kirche sind, auch entsprechende Leistungen 
zu erwarten sind.  All die Trägerschaften 
wollen auch verantwortungsvoll geleitet und 
verwaltet werden. Und das fällt den Kirchen-
gemeinden zunehmend schwerer, weil ihnen 
immer mehr haupt- und ehrenamtliches 
Personal fehlt.
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Es ist das erste Mal, dass in vielen Gemeinden zur Kirchenvorstandswahl kein vollstän-
diger Wahlvorschlag vorgestellt werden kann. Normalerweise müsste man die doppelte 
Anzahl an Kandidierenden als Wahlvorschlag haben. Die Kirchengemeinde Ahornberg 
muss fünf Kirchenvorsteherinnen und -steher wählen. Kandidierende haben wir nur 
sieben gefunden. 
Auch in Helmbrechts konnten nur sieben Kandidierende gefunden werden. 
Eigentlich bräuchte es für eine Kirchengemeinde dieser Größe mindestens sechzehn 
Kandidierende! 
Es kommen herausfordernde Zeiten auf unsere Gemeinden hinzu! Es wird nicht mehr 
alles aufrecht erhalten werden können, was in den vergangenen Jahrzehnten aufge-
baut wurde. 
Bitte helfen Sie mit Ihrem Verständnis und Ihrem wohlwollenden Blick mit, dass wir 
trotzdem lebendige Gemeinden Jesu Christi bleiben und die Liebe Gottes in die Welt 
tragen!

Die Telefonseelsorge braucht Sie.
Aktuell hat die TelefonSeelsorge Ostoberfranken rund 41 Ehrenamtliche. Eine Dienst-
stelle der TS ist für 500.000 Menschen in ihrer Region gerechnet; bei uns sind es rund 
581.000 Menschen für die unsere Stelle zuständig ist. Eine 24/7 Bereitschaft können 
wir nur in der Organisationseinheit Franken gewähren. 
Aber auch dazu muss jede Stelle möglichst optimal besetzt sein. 
Dazu sind mindestens 70, besser 90 ehrenamtliche Mitarbeitende nötig.

Haben Sie Interesse an diesem wertvollem Ehrenamt, melden Sie sich doch in Ihrer 
Gemeinde oder direkt bei der Telefonseelsorge Ostoberfranken unter 
https://telefonseelsorge-ostoberfranken.de/.

Pfarrerin Andrea Schmolke
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Heinz Flessa
Almbranz
56 Jahre
verheiratet, 2 Kinder
Netzinformatiker

"Nach 12 Jahren Kirchenvorstandsarbeit ist mir mehr denn je bewusst, dass wir nicht 
jammern und klagen, sondern anpacken sollten. Der Mensch neigt gerne dazu, Ver-
gangenem wehmütig hinterherzusehen, und vergisst dabei, das zu pflegen und zu 
bewahren, was er alles noch hat. Und das schafft eine Gemeinde nur vereint."

Martin Taig
Absang

43 Jahre
verheiratet 

Landwirt
"Ich möchte mich darum bemühen, dass das Gemeindeleben in Ahornberg weiterhin 
erhalten bleibt. Dass sich mehr Gemeindemitglieder ehrenamtlich in die Gemeinde 
einbringen, vor allem bei dem Erhalt der kirchlichen Einrichtungen."

Karin Holländer
Almbranz
57 Jahre
verheiratet 
Erzieherin in Frührente

"Ich lasse mich das zweite Mal aufstellen, weil mir die ehrenamtliche Arbeit in der 
Kirchengemeinde gefällt. Ich freue mich, wenn wir von vielen unterstützt werden, um 
auch mal größere Projekte in der Gemeinde angehen zu können."

Katrin Kießling
Edlendorf 
44 Jahre

verheiratet, 2 Jungs 
Kinderkrankenschwester und Landwirtschaft 

"Motto: "Man muss das Unmögliche versuchen, um das Mögliche zu erreichen."
Ich engagiere mich gerne ehrenamtlich, um zusammen viel Gutes für die Kirchenge-
meinde zu tun. Ich wünsche mir, mit den Gemeindemitgliedern zusammen zu arbeiten, 
um eine interessante, kreative und individuelle Zeit im Kirchenvorstand zu haben!"
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Stefan Hörl
Grund

47 Jahre
verheiratet

Verwaltungsbeamter

"Als Kirchenvorstand möchte ich einen Beitrag zum Gemeindeleben leisten. Ehrenamtliche 
Tätigkeit halte ich für sehr wichtig und die bisherige Tätigkeit hat mir sehr viel Spaß gemacht. 
Daher kandidiere ich erneut. Kirche sollte noch mehr als Raum der Begegnung und als Rückzugs-
ort zur persönlichen Besinnung wahrgenommen werden. 
Der Gemeinde möchte ich danken, dass sie die Kirche bisher immer unterstützt hat, wenn Helfe-
rinnen oder Helfer für die unterschiedlichsten Arbeiten benötigt wurden.
Ich wünsche mir, dass das auch weiterhin so sein wird."

Christoph Müller
Ahornberg
37 Jahre
verheiratet, eine Tochter
Verwaltungsmitarbeiter (Hochschule Hof)

"Neben meinem Engagement in den Familiengottesdiensten und der Eltern-Kind-Gruppe 
möchte ich Verantwortung in der Gemeinde und für die Gemeinde übernehmen. Ich möchte 
dazu beitragen, „die Kirche“ neu erlebbar zu machen und unsere Gemeinde für Jung und Alt 
attraktiv zu gestalten.
Ich wünsche mir, dass die Gemeinde das kirchliche Leben vor Ort als Angebot wahrnimmt und 
es sich zur Aufgabe macht, das Gemeindeleben in Zeiten von Schnelllebigkeit, Unverbindlich-
keit und Polarisierung als ein Miteinander nach christlichen Werten, frei von Vorurteilen und 

Missgunst, zu gestalten."

Florian Heinritz
Unterföhring bzw. Ahornberg 

41 Jahre
ledig

Lokführer

"Trotz meines Lebensschwerpunkts in München besuche ich meine Heimat Ahornberg, so oft es 
geht. Das zeige ich u.a., dass ich trotz dieser Distanz weiterhin aktiv im Posaunenchor mitspiele 
und die meisten kirchlichen Auftritte im Jahr wahrnehme. Nun möchte ich mit der Kandidatur 
zum Kirchenvorstand meine Verbundenheit zur Kirchengemeinde Ahornberg weiter ausbauen. 
Dabei liegen mir die Liegenschaften Kirche, Friedhof und Gemeindehaus sehr am Herzen, die 
weiterhin in der Kirchengemeinde Ahornberg erhalten bleiben sollen. Ich möchte mich auch für 
die Kirchenmusik einbringen. Das ist meine erste Kandidatur und freue mich für neue Impulse.
Bitte verstecken Sie sich nicht verstecken und gehen Sie aktiv auf Pfarrerin bzw. Kirchenvor-
standsmitglieder zu, wenn sie neue Ideen oder Schwierigkeiten/Probleme im Bezug der Kirchen-
gemeinde haben."
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Günter Strobel
Helmbrechts
73 Jahre
verheiratet
Kfz. Meister (jetzt Rentner)

"Ich arbeite seit längerem im Kirchenvorstand mit und will auch weiterhin mit Verant-
wortung übernehmen. Mir liegt die Kirchenmusik (Chöre) sehr am Herzen, auch unser 
Kindergarten ist mir wichtig. Als Gruppenleiter vom Blauen - Kreuz weiß ich, was 
unserer Gemeinde am Herzen liegt. Dafür werde ich mich einsetzen. Versprochen!"

Nadja Gross
Helmbrechts

54 Jahre
verheiratet 

Hotelangestellte
"Ich setze mich dafür ein, dass die Kirche als soziale und gesellschaftliche Institution 
erhalten bleibt."

Michael Büchel
Helmbrechts
55 Jahre
verheiratet 
Jurist/Kriminalbeamter 
(Fachbereich Digitale Forensik und Cybercrime)

"Glaube und Kirche spielen gerade in der heutigen Zeit noch immer eine wichtige 
Rolle im Gemeinwesen. Meine Motivation zur Kandidatur ist, in Helmbrechts ein 
aktives Gemeindeleben zu fördern und die "Helmetzer" noch mehr für die Kirche zu 
begeistern."

Franz Schobert

Helmbrechts
60 Jahre

Metzgermeister

"Ich wünsche mir, dass die Gemeinde sich als Gemeinschaft sieht, und dass viele dabei 
mithelfen, das zu erreichen."
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Felix Rüll

Kleinschwarzenbach
29 Jahre

ledig
Softwareentwickler

"Seit meiner Konfirmation engagierte ich mich anfangs in der ev. Jugend, später im 
Chor, seit 2018 im Kirchenvorstand und seit 2020 für den Livestream. In einer zweiten 
Amtszeit möchte ich unser Gemeindeleben mit modernen Angeboten bereichern und 
eine Stimme für Jugendliche und junge Erwachsene sein."

Lena Grießhammer
Helmbrechts
36 Jahre
ledig
Referentin in Unternehmenskommunikation

"Die Arbeit im Kirchenvorstand ist vielfältig - dabei hilft eine gute Mischung aus 
Menschen verschiedenen Alters, Männern und Frauen, mit verschiedenen Stärken und 
Perspektiven.
Ich möchte gerne mit meinem Engagement unser Gemeindeleben aktiv mitgestalten 
und ich wünsche mir, dass unsere Gemeinde als lebendige, offene und zukunftsorien-
tierte Gemeinde erlebt werden kann, die das Leben unterstützt und bereichert."

Oliver Geipel
Münchberg

51 Jahre
Geschäftsführer

"Die Zahl der Pfarrstellen im Dekanat wird immer geringer. Das wird auch für unsere 
Gemeinde in Zukunft Veränderungen bedeuten. Die Gemeinde sind aber zu allererst die 
Menschen in Helmbrechts, die uns zu einer lebendigen Gemeinschaft machen.
Diese gilt es zu erhalten, mit Gottesdiensten, der Jugend- und Seniorenarbeit, der Mu-
sik, unseren Einrichtungen und vielen Veranstaltungen wie beispielsweise dem Public 
Viewing, die offen sind für alle."



Sa. 03.08.24 16.00 Uhr Seniorenhaus Pfr. Schmidt

So. 04.08.24 09.00 Uhr Helmbrechts mit Abendmahl u Kirchenkaffee Pfr. Schmidt

10.30 Uhr Ahornberg mit Abendmahl Pfr. Schmidt

Sa. 10.08.24 15.00 Uhr Kirchberg Pfr. Schmidt

So. 11.08.24 Helmbrechts

So. 11.08.24 10.30 Uhr Ahornberg Waldgottesdienst Pfr. Schmidt

Sa. 17.08.24 16.00 Uhr Seniorenhaus Diak. Twisselmann

So. 18.08.24 09.00 Uhr Helmbrechts Diak. Twisselmann

10.30 Uhr Ahornberg Diak. Twisselmann

Sa. 24.08.24 15.00 Uhr Kirchberg Diak. Twisselmann

So. 25.08.24 09.00 Uhr Helmbrechts Heinz Flessa

10.30 Uhr Ahornberg Heinz Flessa

Sa. 31.08.24 16.00 Uhr Seniorenhaus Pfrin. Schmolke

So. 01.09.24 09.00 Uhr Helmbrechts Pfrin. Schmolke

10.30 Uhr Ahornberg Pfrin. Schmolke

Sa. 07.09.24 15.00 Uhr Kirchberg Diak. Twisselmann

So. 08.09.24 09.00 Uhr Helmbrechts mit Abendmahl Diak. Twisselmann

10.30 Uhr Ahornberg mit Abendmahl Diak. Twisselmann

Sa. 14.09.24 16.00 Uhr Seniorenhaus Elke Söllner

So. 15.09.24 09.00 Uhr Helmbrechts Elke Söllner

10.30 Uhr Ahornberg Elke Söllner

Sa. 21.09.24 15.00 Kirchberg Pfrin. Schmolke

So. 22.09.24 09.00 Uhr Helmbrechts Pfrin. Schmolke

10.30 Uhr Ahornberg Weißlenreuth Pfrin. Schmolke

Sa. 28.09.24 16.00 Uhr Seniorenhaus Pfr. Schmidt

So. 29.09.24 09.00 Uhr Helmbrechts Diakoniesonntag mit 
Kirchenkaffee

Pfr. Schmidt

10.30 Uhr Ahornberg Pfr. Schmidt

Sa. 05.10.24 15.00 Uhr Kirchberg Pfrin. Schmolke

So. 06.10.24 10.30 Uhr Helmbrechts Familiengottesdienst
Erntedankfest

Team

10.30 Uhr Ahornberg Erntedankfest mit Abendmahl Pfrin. Schmolke

18.00 Uhr Lehsten/FFW Erntedankgottesdienst Diak. Twisselmann

Sa. 12.10.24 16.00 Uhr Seniorenhaus Franz Schobert

So. 13.10.24 09.00 Uhr Helmbrechts Franz Schobert

Kein Gottesdienst.  Herzliche Einladung zum Wald-
gottesdienst in Ahornberg.



Sa. 19.10.24 15.00 Uhr Kirchberg Pfrin. Schmolke

So. 20.10.24 09.00 Uhr Helmbrechts Kirchenvorstandswahl mit
Kirchenkaffee

Pfr. Schmidt

10.30 Uhr Ahornberg Kirchenvorstandswahl Pfrin. Schmolke

Sa. 26.10.24 16.00 Uhr Seniorenhaus Pfrin. Schmolke

So. 27.10.24 09.00 Uhr Helmbrechts mit Abendmahl Pfrin. Schmolke

10.30 Uhr Ahornberg mit Abendmahl Pfrin. Schmolke

Do. 31.10.24 19.00 Uhr Schwarzen-
bach / Saale

Sa. 02.11.24 15.00 Uhr Kirchberg Diak. Twisselmann

So. 03.11.24 09.00 Uhr Helmbrechts Diak. Twisselmann

10.30 Uhr Ahornberg Diak. Twisselmann

Bläserjubiläen beim Posaunenchor
Für jeweils 55-jährigen treuen Bläserdienst wurden
Adalbert Neumeister und Dr. Rainer Goller ausgezeichnet.

Adalbert Neumeister (rechts im Bild) ist seit Anfang an ununterbro-
chen an der Posaune für den Chor tätig.
Dr. Rainer Goller (links im Bild) wechselte in diesem Zeitraum von 
Trompete über Posaune, später Tuba zur Trompete zurück und ist nun 
schon fast 30 Jahre als Leiter des Posaunenchors tätig. 

Zentraler Gottesdienst anl. Reformationsfest 
mit Frau Dr. Greiner

Pfarrer Andreas Schmidt gratulierte herzlich und überbrachte in einer kleinen Feierstunde die 
Glückwünsche der Kirchengemeinde und des Posaunenchorverbandes.

Vielen herzlichen Dank für euer Engagement! Vergelt´s Gott!

In Helmbrechts findet an diesem Sonntag kein Gottesdienst statt.
Es ergeht herzliche Einladung zum Waldgottesdienst in Ahornberg.

Wald- & Kindergottesdienst
Sonntag, 11. August 24

um 10.30 Uhr
an der Waldhütte
von Familie Köhn

Der Kindergottesdienst beginnt mit den Erwachsenen.
Bei Regen findet der Gottesdienst in der Kirche statt.



Nächste Termine sind:
August:  findet keiner statt
September: findet keiner statt
Oktober: 06.10.2024 Familiengottesdienst Erntedank

Veranstaltungsorte bitte den Schaukästen entnehmen.

Immer sonntags 10.00 Uhr an verschiedenen Orten.

Nächste Termine sind:
August:  03.08.24 Pfr. Schmidt
September: 21.09.24 Pfr. Schmidt
Oktober: 19.10.24 Pfrin. Schmolke

Jeweils 14.00 Uhr in der Johanniskirche Helmbrechts.

Taufsamstage
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Nach den Sommerferien geht´s am Dienstag, den 17. September, 
von 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr im Gemeindehaus wieder los!
Den Flyer mit allen Terminen bekommen die Grundschulkinder gleich 
nach den Ferien zugesandt.
Auf den Plakaten in den Schaukästen stehen sie auch. Anna, Barbara, 
Hanna und Svenja freuen sich auf Euch!

Actiongruppe

Immer sonntags 10.30 Uhr in der Johanniskirche.

Jugendgruppe
Die Jugendgruppe trifft sich einmal im Monat am Dienstagabend 
von 18.00 Uhr bis 20.00 Uhr im Gemeindehaus.
Die nächsten Termine sind:
17. September, 9. Oktober und 5. November.

Neues aus der Jugendarbeit...
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Familiengottesdienst

Kindergottesdienst

Wir freuen uns auf Euch! 
Kontakt: Diakonin Barbara Twisselmann (Tel. 0160 90588329)

Kontakt: Diakonin Barbara Twisselmann (Tel. 0160 90588329)
Beim Kinder- und Jugendtag am 8. September von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr, 
auf dem Gelände der ehemaligen Weiß-Fabrik, machen wir auch mit und freuen uns, 
wenn ihr dabei seid!
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Am Donnerstag, den 17. Oktober um 14.30 Uhr laden wir 
Sie ganz herzlich ins Gemeindehaus ein. Bei Kaffee und 
Kuchen dürfen wir Sie begrüßen.
Ute Bächer trägt uns Geschichten in Mundart vor und 
Hermann Wirth begleitet uns musikalisch durch den Nach-
mittag. Damit wir besser organisieren können, bitten wir um

Seniorentreff

Geburtstagsfrühstück
Am Dienstag, den 10. November um 10.00 Uhr laden 
wir alle Geburtstagskinder der vergangenen Monate ein, 
einen geselligen Vormittag mit uns im Gemeindehaus zu 
verbringen.
Wir freuen uns darauf, mit Ihnen Ihren Geburtstag nach-

am Samstag, den 5. Oktober im großen Turm der Kirche abgegeben werden 
und kommen anschließend dem Kinderheim Münchberg zu Gute. 
Schon jetzt ein herzliches Dankeschön an alle Geber und Spender.

Erntedankfest
Damit wir, wie jedes Jahr, einen schönen ausgeschmückten 
Erntealtar haben, bitten wir die Gemeinde um Nahrungs-
mittelspenden für unseren Altar in der Kirche. 
Die Spenden können am Freitag, den 4. Oktober und 

zufeiern und bitten um Anmeldung im Pfarramt bis zum 8. November.
(Tel. 09252 99220)
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telefonische Anmeldung bis 16. September im Pfarramt (Tel. 09252 99220).



Public Viewing während der EM 2024 im Gemeindehaus
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auf den Reiterhof der Familie Zehender 
nach Markersreuth

Ausflug 
Kinderkrippe 
Rasselbande
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Alle aktuellen Infos 
siehe 
unsere Internetseite 
oder einfach 
QR-Code scannen.

Unsere Kirchengemeinde ist online…..      

Gottesdienste live auf YouTube: 
„Evangelische Kirchengemeinde 
Helmbrechts“

Facebook:@HelmbrechtsEvang
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Bibelgesprächskreis
Zur Zeit Sommerpause!
Ab 30.09.24 immer montags um
20.15 Uhr im Gemeindehaus.

Kontakt u. Info:
Gerd Koppitz (Tel. 7596)
gerd.koppitz@t-online.de

Handarbeitskreis
Alle 14 Tage am Mittwoch
18.00 Uhr bis 20.00 Uhr im Gemeindehaus.

Kontakt u. Info:
Christine Strobel (Tel. 4839864)

Friedensandachten
Immer Mittwoch, 19 Uhr im
Gemeindehaus oder Kirche. 
Bitte hier Aushänge beachten. Wir beten 
für den Frieden auf der Welt.

Kontakt: Pfarramt (Tel. 99220)

Blau-Kreuz-Gruppe - Suchtkrankenhilfe
Kontakt und Einzelgespräche nach
telefonischer Vereinbarung;

Kontakt u. Info:
Günter Strobel (Tel. 927595)

„Café Fairständnis“
Dienstag 10.30 Uhr bis 12.00 Uhr
im Gemeindehaus-Foyer oberer Eingang

Kontakt u. Info:
Diakonin Twisselmann
(Tel. 0160-90588329)

Johannischor/Canticum Novum
Kontakt und Probentermine bei
Leitung Gerd Koppitz (Tel. 7596)
gerd.koppitz@t-online.de

Posaunenchor
Donnerstag 19.30 Uhr im Gemeindehaus.

Kontakt u. Info:
Dr. Rainer Goller (Tel. 09251-2855)
oder posaunenchor.helmbrechts@gmx.de

Mutter-Kind-Gruppe
Donnerstag 09.30 Uhr bis 11.00 Uhr
im Gemeindehaus.

Kontakt u. Info:
Carolin Alber (Tel. 251840)

Eltern-Kind-Spielgruppe 2-5 Jahre

Kontakt u. Info:
Sonja Schenk (Tel.9613696) oder
0171-8570241



Regelmäßige Treffen in unserer Gemeinde
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Eltern-Kind-Gruppe
Die Gruppe trifft sich immer donnerstags von 15.30 -17:00 Uhr
im Ahornberger Gemeindehaus zum gemeinsamen Spielen und
gegenseitigen Austausch. Bei schönem Wetter kann auch der 
Spielplatz genutzt werden. 
Herzlich eingeladen sind alle Kinder im "Vor-Kita-Alter" mit ihren 
Eltern oder sonstigen Bezugspersonen (Omas, Opas, Babysittern...). 

Weitere Auskünfte erteilen Christina Bauer (01511-4940308), 
Dorina Kleinlein (0176-20806266) und Christoph Müller (0151-19408722).

Lobpreisabende
Das sind neue christliche Lieder auf der Gitarre begleitet zum 
Mitsingen oder einfach nur zum Zuhören zwischen 19 und 20 
Uhr an jedem zweiten Mittwoch im Monat in der St.-Martins-
kirche Ahornberg.
Die nächsten Termine: 11. September, 9. Oktober, 13. November 
und 11. Dezember.

Bibelgesprächskreis
Jede zweite Woche am Donnerstagabend (außer in den Ferien) 
treffen sich im Gemeindehaus Interessierte, um biblischen
Themen genauer auf den Grund zu gehen. 

Herzliche Einladung, auch einmal selbst dabei zu sein am 01.08., 
15.08., 29.08., 12.09., 26.09., 10.10. und 24.10. um 19.30 Uhr.

Weitere Auskünfte bei  
Meike und Heinz Flessa (09252/91247 oder heinz@almbranz.de).

Nähere Informationen bei Julia Tröger (Tel: 0178-1533988)

Posaunenchor. 
Jeden Dienstag um 20.00 Uhr probt im Gemeindehaus der
Posaunenchor. 

Ansprechpartnerin ist Kristina Püttner (0171 / 9978 352).

Zum Schmücken der Kirche zum Erntedankfest am 6. Oktober 2024 bitten wir wie-
der um Erntegaben. Sie können am Samstag vor dem Erntedankfest vormittags in die 
Kirche gebracht werden. Sollten Sie zu einem anderen Zeitpunkt etwas vorbeibringen 
wollen, melden Sie sich bitte bei unserer Mesnerin Ria Mehringer im Pfarramt (Tel. 
09292/235). Am Montag nach dem Erntedankfest erhält das Kinderheim Münchberg 
Ihre Gaben. Allen Gebern schon jetzt ein herzliches Dankeschön dafür!

Erntedankfestgaben



Evang.-Luth. Kirchengemeinde Ahornberg, Kirchgasse 4, 95176 Ahornberg
Internetadresse: www.ahornberg-evangelisch.de
Pfarrerin Andrea Schmolke, 
E-Mail: andrea.schmolke@elkb.de
Tel. 09292 235; Fax 09292 943728
Sekretärin: Ria Mehringer, 
E-Mail: Pfarramt.ahornberg@elkb.de
Öffnungszeiten des Pfarramtes: Di 9.00 – 12.00 Uhr; Do 13.00 – 16.00 Uhr

Konto der Kirchengemeinde:
IBAN: DE23 7805 0000 0222 5353 46; BIC: BYLADEM1HOF Sparkasse Hochfranken
Vertrauensmann des Kirchenvorstandes: Heinz Flessa, Almbranz, Tel. 09252 91247
Stellv. Vertrauensmann: Markus Hafenrichter, Wölbersbach, Tel. 09284 949202
Mesnerin: Ria Mehringer, Tel. 09292 1375
Organistin: Merle Roßner, Tel. 09251 437786
Posaunenchor: Kristina Püttner, Tel. 0171 9978 352

Adressen und Ansprechpartner
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An den Sonntagen mit diesem Zeichen ist Kindergottesdienst oder ein
Familiengottesdienst. Beim Kindergottesdienst treffen sich die Kinder im
Gottesdienst der Erwachsenen in der Kirche und ziehen gemeinsam nach
dem Eingangslied aus und gehen ins Gemeindehaus.

Familien- und Kindergottesdienste
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Adressen und Impressum Helmbrechts
Pfarramt
Frau Sauermann und Frau Hohenberger
Schulstraße 6
09252 99220 oder pfarramt.helmbrechts@elkb.de

Öffnungszeiten: In Ferienzeiten ist das Büro nur von 8.00-12.00 Uhr besetzt.
Mo - Fr.  08.00 bis 12.00 Uhr Mi 10.30 bis 12.00 Uhr
Mo 14.00 bis 17.00 Uhr  Di 14.00 bis 17.00 Uhr  Do 14.00 bis 16.30 Uhr

Kirchner und Hausmeister 
Herr Harich, Schulstr. 6 
0160-90588327 oder messner@helmbrechts-evangelisch.de

Vertrauensmann des Kirchenvorstandes
Herr Geipel
09281 7200-21 oder o.geipel@web.de

Pfarrer A. Schmidt - Sprengel 1
0160 98195516 oder andreas.i.schmidt@elkb.de

Diakonin B. Twisselmann - Sprengel 2
0160 90588329 oder barbara.twisselmann@helmbrechts-evangelisch.de

Pfarrerin A. Schmolke - Sprengel 3
Kirchgasse 4, Ahornberg
09292 235 oder andrea.schmolke@elkb.de

weitere Ansprechpartner und Informationen finden Sie unter 
www.helmbrechts-evangelisch.de oder unter 09252 99220

Wichtige Adressen:
Kindertagesstätte - Heimeranstraße 5 
Leitung: Herr Köstner
09252 5238 oder kitaleitung@helmbrechts-evangelisch.de

Kindertagesstätte Rasselbande - Ottengrüner Straße 9a
Leitung: Frau Heinold
09252 91401 oder kinderkrippe-rasselbande@helmbrechts-evangelisch.de

Wichtige Adressen im Dekanat Münchberg
Dekanatsbüro:   Kirchplatz 2, 95213 Münchberg, 09251 8993220
Ev. Jugend:  Marienstraße 13, 95213 Münchberg, 09251 92103
Kirchliche allg. Sozialarbeit (KASA): 
   Friedrichstraße 1, 95233 Helmbrechts, 09281 540390580
Impressum:
Herausgeber: Ev.-Luth.Pfarramt Helmbrechts, Schulstr. 6, 95233 Helmbrechts
V.i.S.d.P. Pfr. A. Schmidt - Auflage 3300. 
Der Gemeindebrief erscheint 4 bis 5 mal im Jahr und wird kostenlos verteilt. 
Druck: Schmidt & Buchta, Helmbrechts. Redaktionsschluss nächste Ausgabe: Ende September 2418



Spendenaufruf Stellenausschreibung
    

Die Wohnheimgruppen der Lebenshilfe für Menschen mit Behinderung Stadt- und Landkreis Hof e.V. suchen

baldmöglichst für eine Wohngruppe in Oberkotzau für erwachsene Menschen mit geistiger Behinderung eine

Pädagogische Hilfskraft
in Teilzeit mit 30 - 35 Wochenstunden im Wechselschichtdienst.
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Der Verein Lebenshilfe für Menschen mit Behinderung – Stadt und Landkreis Hof e. V. sucht für den 

Bereich Wohnen zum nächstmöglichen Zeitpunkt für die Wohnanlage in Oberkotzau in Hof

für erwachsene Menschen mit geistiger Behinderung eine

Nachtwache / Fachkraft im 

Nachtdienst
in Teilzeit (20-30 Stunden/Woche).
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Die Wohnheimgruppen der Lebenshilfe für Menschen mit Behinderung Stadt- und Landkreis Hof e.V. suchen

baldmöglichst für eine Wohngruppe in Hof für erwachsene Menschen mit geistiger Behinderung einen

Mitarbeiter (m/w) im Rahmen 

einer geringfügigen Beschäftigung
Ihre Hauptaufgaben:
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Wir freuen uns über Ihre Bewerbung 

an:

Lebenshilfe für Menschen mit 
Behinderung - 

Stadt und Landkreis Hof e.V.
Am Lindenbühl 10

95032 Hof
oder per Mail an:

bewerbung-lh@lebenshilfe-hof.de

Für Fragen stehen wir Ihnen gerne zur 
Verfügung unter:
09281/1441848

Ihr Ansprechparter:
Daniel Diezel

Weitere Infos über unsere Arbeit er-
halten Sie unter:

www.lebenshilfe-hof.de


